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Petr Hrubý, Erzbergbau und Edelmetallproduktion im
böhmischen Königreich während des 13. Jhs. im Kontext
der europäischen Montanarchäologie.
Neue Publikation beim Landesamt für Archäologie Sachsen

Die an Edelmetallvorkommen reiche Bergbauregion auf der Böhmisch-
Mährischen Höhegehörte während der Herrschaft der Premysliden zu
den bedeutendsten Montanrevieren in Mitteleuropa. Seit 2002 erforscht
dort der tschechische Archäologe Petr Hrubý mit seinem Team die
montanarchäologischen Relikte. Zu seinen wichtigsten Entdeckungen
zählen die mittelalterlichen Bergbauzentren von Utín (Buchberg),
Jihlava-Staré (Iglau), Civílnek und Vyskytná. Seine Untersuchungen zur
Erzaufbereitung und -verhüttung sowie zur Entwicklung und zum Aufbau
der Bergbausiedlungen und -städte gelten als grundlegend in der
europäischen Montanarchäologie. Mit diesem Band werden die Ergebnisse
der langjährigen Forschungen von Petr Hrubý endlich in der deutschen
Fassung vorgelegt:

Petr Hrubý, Erzbergbau und Edelmetallproduktion im böhmischen
Königreich während des 13. Jhs. im Kontext der europäischen
Montanarchäologie.
Veröffentlichungen des Landesamtes für Archäologie Sachsen, Band 72
Dresden, Landesamt für Archäologie, 2021
248 Seiten, Illustrationen, Tabellen, Karten
ArchaeoMontan Band 6
ISBN:978-3-943770-55-1
34,50 €

Links:
Sie können das Buch direkt hier in unserem Webshop kaufen

Hausanschrift:
Landesamt für Archäologie
Sachsen
Zur Wetterwarte 7
01109 Dresden
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